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Basiselemente Dachmarke  |  Logoplatzierung bei Seiten mit Copyright-Vermerk

Kopiervorlagen (online und offline)
Beispiel: Arbeitsblatt für Schüler
Pflichtangaben:
- Copyright-Vermerk und ISBN
- Freigabevermerk (Vervielfältigung gestattet)
- Quellenverweis, wenn Rechte Dritter verwendet werden

Standart-Pflichttext:

Copyright-Zone
In diesem Feld werden 
die Informationen zum 
Copyright (Bildquelle, 
ISBN,...) platziert.

Genaue Positionierung und Größe des Logos und des ©-Vermerks
- Logogröße 13% = 13 mm breit
- Logofarbe: wahlweise 4c oder schwarz (passend zur Vorlage oder nach  

Funktion z. B. sw bei Kopiervorlage) 
- ©-Vermerk und weitere Hinweise stehen innerhalb des blauen Feldes
- Das Logo hat von der linken Seitenkante den  

Mindestabstand 6,5 mm (x). Dieser Abstand kann erweitert werden, um die 
linke Kante des Logos, dem Satzspiegel anpassen zu können

- Der Abstand des Logos von der unteren Seitenkante, vom Satzspiegel und  
vom ©-Feld ist immer 6,5 mm (x)

Probeseiten (online und offline)
Beispiel: Inhaltsverzeichnis, Vorwort, Lösungen, „So arbeitest du mit diesem Buch“
Pflichtangaben:
- Copyright-Vermerk und ISBN
- kein Freigabevermerk
- Quellenverweis, wenn Rechte Dritter verwendet werden

Standart-Pflichttext:

–– x ––

Vorgaben für Copyrightseiten

–– x ––
–– x ––

–– x –– 
Mindest- 
abstand

–– x ––
–– x ––

Satzspiegel

Satzspiegel

Allgemeine Informationen zur Logoplatzierung 
Grundsätzlich gilt: Hat das Dokument eine Titelseite (Deckblatt, 1. Seite) mit 
einem Logo unten oder oben, kann (!) das Logo auf den Folgeseiten beim  
©-Vermerk entfallen. Handelt es sich jedoch um ein einseitiges Dokument, 
muss das Logo neben dem ©-Vermerk stehen.

1.

2.

3.

Titelseite mit 
Logo unten 
(z.B. Arbeits-
heft, Kopier-
vorlagen,...)

Titelseite mit 
Logo oben 
(z.B. Schulu-
nunterlagen, 
...)

oder

oder

(ohne Logo, 
©-Text ein-, 
zwei- oder 
dreispaltig

(mit Logo, 
©-Text ein-, 
zwei- oder 
dreispaltig

(ohne Logo, 
©-Text ein-, 
zwei- oder 
dreispaltig

(mit Logo, 
©-Text ein-, 
zwei- oder 
dreispaltig

(Einzelseite 
ohne Titel 
immer mit 
Logo, ©-Text 
ein-, zwei- 
oder drei-
spaltig
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6a)	 In der Version B scheint das Gespräch besser zu gelingen. In der Version A scheinen die beiden  
	  Personen sich nicht sehr gut zu verstehen.

6b) (als Maximallösung):

Version A

Paula zeigt an mehreren Stellen durch Mimik und Gestik, dass sie genervt und ungeduldig ist. Montses 
Mimik zeigt, dass sie darauf irritiert und leicht distanziert reagiert. Auch in der Wortwahl zeigt sich, dass 
Paula sich weder bedankt noch auf Montse eingeht. Paulas Ausdrucksmittel bewirken, dass Montse sie 
als unhöflich empfindet.

Im Einzelnen: 

1. 	 Paula beginnt mit der Feststellung, Montse habe ihr Handy → wirkt fast wie eine Anschuldigung 
2. 	 Paula begrüßt Montse nicht und stellt sich auch nicht vor → wirkt unfreundlich
3. 	 Paula unterbricht Montse, sagt nicht „Danke“ und „Bitte“, lächelt nicht und verzieht stattdessen  
	 genervt ihr Gesicht bzw. rollt mit den Augen → Sie zeigt dadurch keine Dankbarkeit oder  
	 Erleichterung; dies wirkt auf Montse unhöflich
4. 	 Paula gibt Montse Anweisungen/Befehle, statt Vorschläge zu machen → wirkt verletzend
5. 	 Paula zeigt keine Emotionen → wirkt unfreundlich bzw. distanziert
6. 	 Paula antwortet im Videogespräch sehr knapp und abweisend; sie wählt eine kurze Verabschiedung 	
	 ohne Dank oder freundliche Bemerkungen → wirkt unhöflich und unfreundlich

Version B

Paula zeigt durch Mimik und Gestik sowie durch ihre Wortwahl ihre Dankbarkeit und Erleichterung.  
Sie wirkt dadurch freundlich und zugewandt, was auch an der Reaktion Montses zu bemerken ist:  
Diese antwortet mit einem Lächeln und wirkt sehr hilfsbereit. Insgesamt wirkt das Gespräch harmonisch, 
höflich und wertschätzend.

Im Einzelnen:

1. 	 Paula grüßt zu Beginn, stellt sich kurz vor und entschuldigt sich für die Störung → wirkt freundlich  
	 und weckt Vertrauen bei Montse
2. 	 Paula lächelt, bedankt sich mehrfach, sagt „Bitte“, zeigt emotionale Beteiligung und Wertschätzung 		
	 für Montses gute Ideen zur Lösung des Problems (Qué buena idea/Tengo suerte/Muchas gracias/ 
	 por favor) → Paula wirkt dadurch freundlich und dankbar 
3. 	 Paula informiert Montse darüber, dass sie aus Deutschland ist und Spanisch noch nicht so gut  
	 beherrscht, nachdem sie um Wiederholung des Namens des Platzes gebeten hat → Wichtige  
	 Information für Montse, sodass sie z. B. ihre Sprechgeschwindigkeit und Aussprache anpassen kann
4. 	 Paula vermeidet es, Montse Anweisungen zu geben, sondern fragt nach und zeigt durch Zögern auch  
	 ihre Unsicherheit → Montse kann besser auf sie eingehen.
5. 	 Beim Gespräch über Video winken sich beide zu und lächeln → zeigt, dass die beiden sich gut  
	 verstehen
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Kopiervorlagen (online und offline)
Beispiel: Arbeitsblatt für Schüler
Pflichtangaben:
- Copyright-Vermerk und ISBN
- Freigabevermerk (Vervielfältigung gestattet)
- Quellenverweis, wenn Rechte Dritter verwendet werden

Standart-Pflichttext:

Copyright-Zone
In diesem Feld werden 
die Informationen zum 
Copyright (Bildquelle, 
ISBN,...) platziert.

Genaue Positionierung und Größe des Logos und des ©-Vermerks
- Logogröße 13% = 13 mm breit
- Logofarbe: wahlweise 4c oder schwarz (passend zur Vorlage oder nach  

Funktion z. B. sw bei Kopiervorlage) 
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©-Vermerk entfallen. Handelt es sich jedoch um ein einseitiges Dokument, 
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7	 Informiere Dich im Internet, um welche Verbform es sich bei podría bzw. podrías handelt und welche 	
	 Gesprächsabsichten damit ausgedrückt werden können. Welche Wirkung löst Paula durch den  
	 Gebrauch dieser Verbform in ihrer ersten und zweiten Äußerung bei Montse aus?

Lösung:

Die Verbformen „podría“ und „podrías“ sind Formen des Condicional. Es dient im Spanischen zu folgenden 
Gesprächsabsichten: Vermutungen formulieren, höfliche Bitten, Vorschläge und Wünsche oder Ratschläge 
ausdrücken.

Paula setzt diese Verbformen im Gespräch mit Montse ein, um sie höflich um Wiederholung des Namens 
des Platzes zu bitten („¿Podrías repetir el nombre?“) und um höflich nachzufragen, ob es sein könnte, dass 
Montse ihr Handy gefunden hat. Dadurch vermeidet sie das mögliche Missverständnis, dass Montse diese 
Äußerung als Anschuldigung versteht („Creo que tienes mi móvil...¿podría ser?“).
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